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REPARATURARBEITEN AN UNSERER WASSERLEITUNG 
 
Wie ihnen sicher nicht entgangen ist, wurde mit dem Tausch von defekten Wasserleitungs-Hauptschiebern 
begonnen und wir haben jetzt die allerwichtigsten repariert. Da es bei zwei Schiebern zu wesentlichen Kom-
plikationen gekommen ist, mussten wir leider für einen längeren Zeitraum als geplant das komplette Ortsnetz 
abdrehen. Wir ersuchen in diesem Zusammenhang nochmals nachträglich um Verständnis; aber diese Ar-
beiten sind leider unbedingt notwendig und kosten uns zusätzlich noch eine Menge Geld. 
Leider müssen wir in nächster Zeit noch sehr viele Wasserschieber tauschen, doch müsste es voraussicht-
lich jetzt möglich sein, künftig nur mehr einzelne Wasserstränge während der Arbeiten vom Netz abzudre-
hen. Wir werden versuchen, die betroffenen Einwohner in geeigneter Form (ähnlich der Information durch 
die EVN durch Aufstellung von Plakatständern) rechtzeitig zu informieren! 
 
 

AUSZUG DER LETZTEN GEMEINDERATSSITZUNG 
 
v  Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolles ohne Beanstandungen 
 
v  Die Vermietung des Kaffeehauses an Frau Paula Kern wurde beschlossen. Die Gemeinde wird notwen-

dige Sanierungsmaßnahmen in der Höhe von ca. € 10.000,-- tätigen. Die neue Mieterin wird ebenfalls di-
verse Sanierungsarbeiten in der Höhe von ca. € 40.000,-- investieren. Der von Frau Kern aufgewendete 
Betrag wird mit der monatlichen Miete gegenverrechnet. 

 
v  Es wurde beschlossen, die Möglichkeit für die Beaufsichtigung der Volksschulkinder vor Schulbeginn 

(7.00 bis 7.30 Uhr) zu schaffen, da aufgrund einer Erhebung der Bedarf für 6 Kinder vorhanden ist. Der 
ehemalige Turnsaal in der Volksschule wurde entsprechend den Bedürfnissen dafür hergerichtet. 

 
v   Das Projekt Hochwasserschutz im Bereich Klingerkreuz bzw. Milchhausgasse konnte leider bis zum 

heutigen Tage noch nicht begonnen werden, da die Unterschriften der Einverständniserklärungen von 
zwei Grundeigentümern noch fehlen. Die größten Bemühungen seitens des Gemeindevorstandes und 
mehrmalige Gespräche (unter anderem auch mit unserem Planer Herrn Dipl. Ing. Denk und dem zustän-
digen Beamten der NÖ Landesregierung Herrn HR. Dipl. Ing. Hrubey) erbrachten leider kein positives Er-
gebnis. Der Gemeinderat der Marktgemeinde Ebenthal hat nun in der Sitzung vom 31.8.2010 eine Petiti-
on beschlossen, die betroffenen Eigentümer aufzufordern, die entsprechende Zustimmungserklärung zu 
unterfertigen. Besonders sollte doch darauf Rücksicht genommen werden, dass für zahlreiche Ebenthaler 
Bürger, deren Keller bei Starkregenfällen immer wieder überflutet wurden, eine wesentliche Verbesse-
rung gegeben wäre. 

 
v  Die Straßenbauarbeiten für die Errichtung der Straße „Am Schloßberg“ samt Stützmauer wurde an die 

Bestbieterfirma Pittel+Brausewetter zum Gesamtspreis von ca. € 210.000,-- vergeben. Mit den Arbeiten 
wird voraussichtlich Mitte Oktober 2010 begonnen werden. 

 
v  Mit der Post wurde betreffend eines Post.Partners verhandelt und grundsätzlich die Möglichkeit bespro-

chen, diese Dienste eventuell durch die Gemeinde Ebenthal der Ortsbevölkerung anzubieten. Seitens der 
Marktgemeinde wären die Öffnungszeiten von 7.30 bis 11.30 Uhr geplant. Da es jedoch sinnvoll er-
scheint, einen Post.Partner zu findet, der flexiblere Öffnungszeiten anbieten könnte, soll nach interessier-
ten Personen gesucht werden. Als mögliche Post.Partner kämen sämtliche Gewerbetreibende Ebenthaler 
mit geregelten Öffnungszeiten in Frage. 

 



v  Der Essensbetrag für unsere Kindergartenkinder wurde um € 0,10 auf € 2,30/Essen erhöht, da im Vorjahr 
wieder eine starke Differenz vorhanden war. 

 
 

ABLAGERUNGEN VON GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT IM WALD 
 
Aufgrund einiger Beschwerden über einige Bewohner, welche Waldflächen im Gemeindebesitz 
hinter ihrem Grundstück als Lagerplatz für illegale Ablagerungen (wie z.B. Gras- und Strauch-
schnitt, Gartenabfälle etc.) nutzen, werden diese eindringlich aufgefordert, sämtliche illegalen Ab-
lagerungen unverzüglich zu entfernen. Wir werden künftig Kontrollgänge durchführen und bei Ü-
bertretungen entsprechende Maßnahmen setzen! 
 
 
PARKEN AUF ÖFFENTLICHEN FLÄCHEN 
 
Wieder einmal möchten wir besonders die Gemeindebürger/Innen auffordern, ihre Kraftfahrzeuge 
entsprechend der StVO nicht auf Fahrbahnen abzustellen bzw. zu parken, wenn die Mindestfahr-
bahnbreite (2 Fahrspuren) dann nicht mehr gegeben ist. Ebenfalls darf nicht auf Gehsteigen oder 
Grünflächen geparkt werden. 
Wir weisen darauf hin, dass jeder Hauseigentümer verpflichtet ist, gemäß § 63 NÖBO entspre-
chende Autoabstellplätze zu schaffen! 
 
 
MUSIKUNTERRICHT 
 
Der Musikverein Ebenthal als Kulturträger der Gemeinde Ebenthal ist seit vielen Jahren sehr be-
müht, sein Bestehen zu sichern und sein musikalische Qualität weiter zu erhöhen. Unsere Aktivitä-
ten im Nachwuchsbereich haben wir in den letzten Jahren stetig ausgebaut, die Früchte dieser 
Arbeit sind bei den diversen Veranstaltungen schon deutlich sichtbar. 
Seit nunmehr 2 Jahren beginnt diese Ausbildung bereits im Kindergartenalter, wo mit der „Musika-
lischen Früherziehung“ begonnen werden kann. Ab Schuleintritt besteht die Möglichkeit für Block-
flötenunterricht, ab ca. 7-8 Jahren kann zum Instrumentalunterricht (Blasinstrumente und Schlag-
zeug) gewechselt werden. Nach etwa 2 Jahren Instrumentalunterricht haben die Kinder die Mög-
lichkeit, im Rahmen des Jugendblasorchesters „Sunny Brass“ auch gemeinsam zu musizieren. 
Vom Umfang, Leistung und Qualität steht das vorhandene Angebot sicherlich einer klassischen 
Musikschule um nichts nach!  
Wir sind in der glücklichen Lage, dass der Musikunterricht ausschließlich in Ebenthal stattfindet. 
Das bedeutet für Sie: Keine lästigen und teuren Autofahrten zu Unterrichtsstunden, keine Warte-
zeiten vor dem Proberaum! 
Sie müssen keine Instrumente kaufen, wer weiß denn schon, ob sein Kind auch wirklich längerfris-
tig in den Unterricht gehen möchte. Alle Blas- und Schlaginstrumente (mit einer Ausnahme: die 
Blockflöte) können beim Musikverein geborgt werden. Es entstehen für Sie keinerlei Mietkosten.  
Sie können uns ihre Kinder mit ruhigem Gewissen anvertrauen, sie sind bei unseren ausgebildeten 
Lehrern in den besten Händen!  
Sollten Sie oder Ihre Kinder Interesse an Musikunterricht haben, wir kommen gerne für ein Infor-
mationsgespräch persönlich vorbei. Bitte melden Sie sich einfach unter den unten angeführten 
Telefonnummern.  
Mit lieben Grüßen 
Andreas Kubicek   Caroline Veit    
Tel: 0676 88 249 318   Tel: 0676 961 09 54 
 
 
ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM 
 
Wie aus der Beilage ersichtlich findet am Samstag, dem 2.10.2010 wieder ein Zivilschutz-Probealarm statt. 
Nähere Informationen entnehmen sie bitte dem Anschlagsblatt im Schaukasten der Gemeinde! 



FEUERBESCHAU 2010 
 
Ab Herbst dieses Jahres wird die Feuerbeschau mit dem Rauchfangkehrer Herrn Gernot Pehm 
durchgeführt. Dem Rauchfangkehrer Herrn Pehm ist auf jeden Fall der Zutritt zu den erforderlichen 
Räumlichkeiten zu gestatten! 
Hinweisen möchten wir schon vorab, dass Abgasmessprotokolle vorliegen müssen, die nicht älter 
als zwei Jahre sind und die Brandschutzvorschriften eingehalten werden. 
 
 
ÄRZTLICHER WOCHENEND- UND FEIERTAGSDIENST: 
 

Oktober 2010 Diensthabender Arzt 
02.-03. Dr. Lux, 02538/80290 
09.-10. Dr. Klinger, 02538/80420 
16.-17. Dr. Dinhobl, 02536/20336 
23.-24. Dr. Hofstetter, 02538/85444 
26.10. Dr. Hofstetter, 02538/85444 
30.-31. Dr. Klinger, 02538/80420 

 
November 2010 Diensthabender Arzt 
01. Dr. Klinger, 02538/80420 
06.-07. Dr. Dinhobl, 02536/20336 
13.-14. Dr. Lux, 02538/80290 
20.-21. Dr. Klinger, 02538/80420 
27.-28. Dr. Hofstetter, 02538/85444 

 
Dezember 2010 Diensthabender Arzt 
04.-05. Dr. Lux, 02538/80290 
08. Dr. Hofstetter, 02538/85444 
11.-12. Dr. Klinger, 02538/80420 
18.-19. Dr. Dinhobl, 02536/20336 
24.-25. Dr. Lux, 02538/80290 
26. Dr. Dinhobl, 02536/20336 
31. Dr. Hofstetter, 02538/85444 

 
 
HALTEN VON KAMPFHUNDEN 
 
Der § 4 Abs. 1 des NÖ Hundehaltegesetzes besagt, dass das Halten von Hunden gem. § 2 (Hun-
de mit erhöhtem Gefährdungspotential, das sind Bullterrier, American Staffordshire Terrier, Staf-
fordshire Bullterrier, Dogo Argentino, Pit-Bull, Bandog, Rottweiler und Tosa Inu) vom Hundehal-
ter/in bei der Gemeinde, in der der Hund gehalten wird, unverzüglich unter Anschluss der in Ziffer 
1 bis 6 genannten Nachweise anzuzeigen ist, somit: 
 

1. Name und Hautwohnsitz des Hundehalters oder der Hundehalterin 
2. Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes sowie der Nachweis der Kennzeichnung 

gem. § 24 a Tierschutzgesetz, BGBl. I Nr. 118/2004 in der Fassung BGBl. I Nr. 35/2008; 
(§ 24 a Tierschutzgesetz betrifft die Kennzeichnung von Hunden mittels Mikrochip und die 
Registrierung von Hunden) 

3. Name und Hauptwohnsitz jener Person bzw. Geschäftsadresse jener Einrichtung, von der 
der Hund erworben wurde 

4. Größen- und lagemäßige Beschreibung der Liegenschaft samt ihrer Einfriedung und des 
Gebäudes, in der der Hund gehalten wird 

5. Nachweis der erforderlichen Sachkunde zur Haltung dieses Hundes 
6. Nachweis einer ausreichenden Haftpflichtversicherung (Mindestversicherungssumme in 

Höhe von € 500.000,-- für Personenschäden und € 250.000,-- für Sachschäden) 



 
VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

FR 15.10.2010 Georg Siegl - Gemeindebücherei 
SO 24.10.2010 Pfarrfest 
DI 26.10.2010 Beginn der Buchwoche 
SO 31.10.2010 TSC Halloween im Jugendheim 
SO 21.11.2010 Cäciliamesse 

 
 
NÖ GRUNDSTEUERBEFREIUNG - ÄNDERUNG 
 
Für alle Neubauten, für die ein Wohnbauförderungsdarlehen gewährt wurde, kann nach Fertigstel-
lung bei der Gemeinde um eine zeitlich befristete Grundsteuerbefreiung angesucht werden. Diese 
gilt jedoch nur mehr für Bauwerke 

v  bei denen ein Wohnbauförderungsdarlehen besteht und  
v  die Fertigstellung bis 31.12.2010 erfolgt ist. 

In diesem Fall kann eine Befreiung innerhalb des Befreiungszeitraumes von max. 20 Jahren – 
auch nach dem 31.12.2010 – gewährt werden. Für Gebäude, die erst nach dem 31.12.2010 fertig-
gestellt werden, entfällt die Grundsteuerbefreiung. 
 
 
WIR GEDENKEN UNSERER VERSTORBENEN: 
 

Kultsak Frieda                                                    10.07.2010 
Hörmann Christine-Rosa                                    01.08.2010 
Köllner Josef                                                       13.08.2010 

 
 
 
WIR GRATULIEREN: 
  

Geburtstage:  
Foll Babette 91. Geburtstag am 13.06.2010 
Deyssner Josef 90. Geburtstag am 08.07.2010 
Mandl Erika 94. Geburtstag am 08.07.2010 

 
 Goldene Hochzeit: Koller Theresia und Ferdinand, 10.09.1960 
 Gnadenhochzeit: Deyssner Maria und Josef, 14.09.2010 
 

  

 

Geburten: 
Mödritsch Martina und Rudolf 
Prost Martin und Zotter Yasemine 
Metz Dieter und Heidenreich Nancy 

 

 
Simon 
Zoe Savanna 
Nils 

 
19.06.2010 
22.07.2010 
08.09.2010 
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